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Judo-Tolent 
wieder stork 

Bernadette Graf (-70 
kg) zeigte beim Judo­
Grand-Prix in Düssel­
dorf erneut eine starke 
Leistung. Die Tulfeserin 
unterlag der späteren Fi­
nalistin V argas Koch 
(D), kam über die Trost­
runde aber in den Kampf 
um Platz drei. Dort un­
terlag das JZI-Talent 
dann der Südkoreanerin 
Seong-Yeon Kim durch 
lppon und belegte Platz 
fünf. Freundin Kathrin 
Unterwurzacher (-63 kg) 
schied in Runde zwei aus. 

Gold: Kira Grünberg 

Ein Titel in 
der Holle 

Die Tiroler Leichtath­
leten holten bei den Hal­
len-Staatsmeisterschaf­
ten im Wiener Dusika­
Stadion vier Medaillen. 
Kira Grünberg (A TSVI) 
gewann mit 4,05m im 
Stabhochsprung, Ver­
einskollege Lukas Wirth 
gewann mit U20-Rekord 
(5,10 m) Silber. Sophie 
Wallner (Hopfgarten) 
über 3000m (10,17,68) 
und Sebastian Kapferer 
{IAC) über 110m Hür­
den (8,11) eroberten je­
weils Bronze. 

un~ Bittner holte in Klobenstein 
ersten Titel für Österreich bei einer Junioren-WH 

Da kannte Trainer Han­
nes Wolf kein Pardon, 
musste er streng sein. 

"In der Schule hat sie ein 
bisscheu etwas aufzuholen, 

deshalb fahre ich mit ihr 
heim", meinte er. Wäh­
rend die Burschen Ar­
min Hager und Linus 
Hei-

Eishockey: Haie-Coach beobachtet in Italien 

Für Linz wurde die Wohl 
im ersten Spielzur Quol 
Innsbrucks Cracks sind schon im Urlaub, Coach 

Danny N aud noch nicht. Der schaut sich in Italien 
Spiele an, beobachtet Cracks für nächste Saison. In 
der EBEL begann gestern das Viertelfinale mit drei 
Heimsiegen und einer Niederlage von Meister Linz. 

Zwei Tage war Haie-Ka­
pitän Patty Mössmer mit 
den "Boys" am Weg, ließ 
die Saison feucht ausklin­
gen - gestern saß er erste 
Reihe fußfrei vorm Fernse­
her. "Ich tippe auf Linz", 
sagte er. Mit der Wahl von 
Villach als Viertelfinal­
Gegner hatte der Tiroler 
Meister-Manager Christi­
an Perthaler und Coach 
Rob Daum für Verblüffung 
gesorgt. Alle tippten näm­
lich auf die Grazer, gegen 
die es 6:0-Siege im Grund-

durchgang gegeben hatte. 
Gegen Villach war die Bi­
lanz mit 3:3 ausgeglichen. 
Gestern ging bei Linz der 
Schuss vorerst einmal nach 
hinten los. Die Kärntner 
feierten in einer ruppigen 
Partie einen 4:2-Sieg. 

Erste Eishocke -Li a 
VIERTELFINALE (best of 7) 

e Linz- Viilach 2:4 (0:1, 1:2, 1:1). 
e Vienna Capitals- Znaim 6:3 (2:1, 2:1, 
2:1). 
e KAC- Graz 2:1 (1 :0, 1:0, 0:1 ). 
e Zagreb- Salzburg 3:2 (1:0, 0:1, 2:1). 
e 2. Spiel, Dienstag: Viilach- Linz, Znaim­
Vienna Capitals, Graz - KAC, Salzburg - Za­
greb (alle 19.15). 

degger das WM-Feeling 
noch auskosten durften. 

"Leider", seufzte V anes­
sa. Dafür hatte sie 
zwei Medaillen um 
den Hals hängen. 
Nach dem sensatio­

"j"" -~ nellen Gold über 
1000 Meter, dem 
ersten für Öster­
reich bei einer Ju­

nioren-Weltmeister­
schaft, holte die 17-Jäh­

rige auch noch Silber über 
500 Meter. "Mit einem 
WM-Titel bist du schön bei 
den großen Nationen da­

bei", war Wer­
ner Jäger, Ti­
rols Ver­
bands-Präsi-

dent und ehemali­
ger Weltklasse-Läufer, stolz 
auf die Innsbruckerin. Aber 
nicht nur auf sie. Die ganze 
USCI-Trainingsgruppe, zu 
der auch Anna Rokita zählt, 
hatte Anteil an diesen Erfol­
gen. Da reift eine goldene 
Generation heran. "Es ist 
ein ernsthaftes Versprechen, 
dass wir auf dem richtigen 
Weg sind", so Jäger. 

I eh wollte eine Medaille, 
egal in welcher Farbe -
aber dass ich gewinne, 

hätte ich nie gedacht", mel­
dete sich eine müde, aber 
überglückliche Bittner vom 
Ritten in Südtirol. Mit der 
Japanerin Takagi und der 
Niederländerin De J ong war 
die Konkurrenz nämlich 
enorm stark. Die beiden lie­
ßen schon bei den Erwachse­
nen aufhorchen, während 
V anessa noch zwei Jahre bei 
den Junioren laufen kann. 

"Gehofft habe ich, aber 
dass sie das so gut hin­
kriegt", konnte es Trainer 
Hannes Wolffast nicht glau­
ben: "Da hat alles gepasst." 

Alex Tramposch 


